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Vorwort 

Liebe Leserinnen und Leser!  

Sind Sie schon einmal in einen heraufziehen-
den Morgen gelaufen, haben das erste ver-
haltene Licht des neuen Tages wahrgenom-
men und dann die aufgehende Sonne? Oder 
haben Sie schon einmal während eines far-
benprächtigen Sonnenuntergangs an der 
Ostsee bzw. Nordsee gesessen?  
Bilder von Weite, von Raum, von Leben tau-
chen da bei mir auf. Vielleicht denken Sie 
auch an einen privaten Rückzugsort, den Sie 

immer wieder aufsuchen, einen Lieblings-
platz, an dem sie gern verweilen: den Gar-
ten, den Wald, einen stillen See, den Strand-
korb auf der Terrasse. Manchmal wird uns in 
solchen Augenblicken deutlich bewusst: ich 
atme, ich lebe. Mit jedem Atemzug wird mir 
das Leben neu geschenkt!  
In solchen Momenten kann ich aufatmen, 
durchatmen, aufleben, Weite und Kraft tan-
ken. Und mancher Christ kann sagen: das ist 
der Atem, den Gott schenkt, die Geistkraft 
Gottes!  
Nicht nur in der Natur ist sie wahrnehmbar, 
auch in zwischenmenschlichen Begegnun-
gen. Für mich zum Beispiel, wenn ich einfa-
che und ehrliche Gastfreundschaft erfahre, 
wenn ich offene Gespräche mit Tiefgang er-
lebe und ein gemeinsames Suchen und Fra-
gen. Erfahrbar für mich auch in der Freude 
an der Familie, den Nichten und Neffen, 
Nachbarn, den FreundInnen. Es ist ein Ge-
schenk Gottes, Weite zu spüren, Lebendig-
keit und Kraft, die nicht aus uns selbst her-

vorgeht.  
Doch manchmal plagt uns Menschen auch 
das Gegenteil: die Enge im eigenen Zuhause, 
in der Firma, in der Kirche. Oder wir hecheln 
atemlos dem Leben hinterher, weil ein Ter-
min den andern jagt. Der lange Atem fehlt. 
Manchmal stockt uns der Atem, wenn etwas 
Unvorhergesehenes geschieht, ein schlim-
mes Ereignis. Uns geht die Luft aus, weil wir 
uns überschätzt haben. Oder wir können 

nicht mehr frei atmen in einer Atmosphäre 
von Beklemmung und Angst. Doch wenn uns 
die Luft wegbleibt, wird das Leben sehr be-
lastend und schwer. Aufatmen, durchatmen, 
leben können wir nur, wenn wir uns frei füh-
len. Atem Gottes, komm!  
Ähnliches erleben die Jünger Jesu nach sei-
nem Tod. Hinter Mauern haben sie sich ver-
krochen und die Türen verschlossen. Eine 
lähmende Stimmung und ängstliche Beklem-

mung umgibt sie. 
Atem Gottes, komm! 
Dieser Atem Gottes kommt tatsächlich zu 
den Jüngern in der Gestalt des Auferstande-
nen. Jesus gibt seinen Freunden seinen 
Atem, seine Lebenskraft: empfangt den Hei-
ligen Geist. Die Jünger atmen auf und aus 
Resignierten werden Boten. Die Apostelge-
schichte erzählt, dass die Jünger sich nicht 
länger verbarrikadieren. Sie wagen den 
Schritt auf die Straße, in die Öffentlichkeit, 
und erzählen überall, dass Jesus lebt. Und sie 
erzählen es so, dass alle es verstehen kön-
nen. Sie werden zu Boten des Evangeliums, 
weil Gott sie angehaucht hat mit seinem 
Geist! 
Und dieser Geist, dieser Atem Gottes, ist 
nicht eingegrenzt auf die Jünger Jesu, ist 
nicht reserviert für wenige. Von diesem Geist 
dürfen sich alle erfüllen lassen. In diesem 
Geist dürfen wir atmen, leben, Weite, Mut 
und Kraft erfahren. In ihm dürfen wir leben. 
Ihn sollen wir verbreiten und weitertragen, 

sollen Weite und Leben eröffnen: für uns 
selbst, für andere Menschen, in unserer 
Welt, in unserer Kirche.  
 
Atem Gottes, komm!  
Geist Gottes, komm! 
 
Elisabeth Pott 
Gemeindereferentin,  
Krankenhausseelsorgerin  

  



-3- 

Aus der Pfarrei: Personalia 

Neue hauptamtliche  

Mitarbeiterinnen 

Auszug aus dem Amtsblatt des  
Erzbistums Hamburg Nr. 4/2025: 
 
Mit Wirkung zum 31. Mai 2025 ist Frau 
Bettina Kleine durch Erzbischof Dr.  
Stefan Heße als Pastoralreferentin in der 
Pfarrei Seliger Eduard Müller in Neumüns-
ter entpflichtet und mit Wirkung vom 01. 
Juni 2025 als Pastoralreferentin in der 
Pfarrei Sankt Ansgar in Rendsburg beauf-
tragt worden. 
 
Erzbischof Dr. Stefan Heße hat mit Wir-
kung zum 19. Juni 2025 Frau Evelin Sidlo 
als Leitende Referentin Einrichtungsbezo-
gene Seelsorge mit Schwerpunkt Kran-
kenhausseelsorge sowie Geistliche Be-
gleitung und Team Kirchliche Engage-
mententwicklung im Fachbereich qualifi-
zieren und entwickeln entpflichtet und mit 
Wirkung zum 20. Juni 2025 als Gemein-
dereferentin in der Pfarrei Sankt Ansgar 
in Rendsburg mit dem Schwerpunkt  
„Sakramentenpastoral“ beauftragt. 
 
Wir sagen: Herzlich willkommen! 
 
Begrüßungsgottesdienste  
sind vorgesehen am 12./13. Juli in Rends-
burg und Hohenwestedt sowie am 19./20. 
Juli in Schleswig und Eckernförde. In der 
Pfarrbrief-Sommerausgabe folgt eine Vor-
stellung der beiden neuen Mitarbeiterin-
nen.  
 
 
 

 

Neue ehrenamtliche  

GottesdienstleiterInnen 

Im Mai 2025 haben Julia Jackstadt, 
Malwina Sokollik und Helmut Offermann 
ihre Ausbildung zur Leitung von Gottes-
diensten abgeschlossen. Die Ausbildung 
erstreckte sich über mehrere Wochenen-
den und Module und beinhaltete das 
weite Spektrum von nicht-eucharistischen 
Gottesdiensten, theoretisch wie prak-
tisch. Zum Abschluss erhielten sie die Ur-
kunde mit der bischöflichen Beauftragung 
und Ernennung zur Leitung von Wort-
Gottes-Feiern. Wir freuen uns, dass nun 
drei weitere engagierte Mitglieder unserer 
Pfarrei diesen wichtigen Dienst tun kön-
nen und heißen sie herzlich willkommen 
im Kreis der Gottesdienstbeauftragten! 
 
Gottes Segen und viel Freude für die neue 
Aufgabe! Den “Neuen“ wie den „Alten“: 
Danke von Herzen!   
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Aus der Pfarrei 

Was sollen wir tun…? 
Die Menge ist außer sich! Das ist doch einer 
der Begleiter dieses Jesus von Nazareth, den 
der römische Prokurator Pontius Pilatus ans 
Kreuz schlagen ließ, weil er behauptet hatte, 
er sei der Messias. Man erzählt sich, er hätte 
seinen Rabbi feige im Stich gelassen, als die-
ser verhaftet wurde. Jetzt redet er den An-
wesenden wortgewaltig ins Gewissen. Und 
alle verstehen sie seine Botschaft, obwohl sie 
aus allen Ecken und Enden der damals be-

kannten Welt kommen. Diese Pfingstpredigt 
des Petrus rüttelt die Zuhörer auf, begeistert 
sie, ängstigt sie aber auch zugleich. Zuviel 
stürmt da auf sie ein.  
Dass hier eine Zeitenwende eingeleitet 
wurde, werden die allerwenigsten erkannt 
haben. Dass diese aufrüttelnde Botschaft 
aber mitten in die Herzen der Menschen 
trifft, das erfahren sie alle (Apg 2, 14 - 36). 
Und so stellen sie diese weltverändernde 
Frage: „Was sollen wir tun, Brüder?“ (Apg 2, 
37) Bis zum heutigen Tage ist diese Frage 
aktuell. Sie betrifft alle Bereiche unseres Le-
bens, unseres Glaubens und der Gesellschaft 
überhaupt.  
Wie die Menschen der damaligen Zeit sind 
auch wir umgeben von Entwicklungen und 
Veränderungen aller Art. Überall auf unse-
rem schönen Planeten toben Kriege. Natur-
katastrophen, Pandemien und andere Schre-
cken setzen dem Menschen zu und lassen ihn 
an der göttlichen Schöpfung zweifeln. Auch 
unsere katholische Kirche, ja das Christen-
tum überhaupt, ist Anfechtungen und Zwei-
feln aller Art ausgesetzt. Während in den ar-
men Gegenden unserer Welt der Glaube an 
den dreieinigen Gott wächst, überdeckt ein 
immer noch alles zudeckender und verein-
nahmender Materialismus die Frohe Bot-
schaft unseres Glaubens. Dort Menschen, 
denen die christliche Botschaft Kraft und Zu-
versicht bei der Bewältigung ihres existentiell 
bedrohten Lebens gibt. Hier oftmals Zweifel 
an unserer Kirche und Infragestellung ihrer 
Lehren. Was sollen wir tun? Da ist sie wieder, 

diese Frage! Vielleicht helfen uns die wun-
derschönen Mohnblumen unseres Titelblat-
tes weiter.  
Da habe ich drei Blicke zu bieten: Der erste 
Blick richtet sich auf die prächtige Blüte. Da 
steht sie nun in aller Schönheit und muss 
doch vergehen. Also doch Zweifel, Unter-
gang und Verwirrung? Gönnen wir uns den 
zweiten Blick. Sie sind schon gut zu erken-
nen, die nachwachsenden Knospen. Es wird 
eine neue Blütenpracht geben. Aus dem Al-
ten entsteht das Neue. Und so setzt sich Ent-
wicklung immer weiter fort. Der dritte Blick 
richtet sich auf den wichtigsten, aber nicht 
sichtbaren Teil unserer schönen Blume. Tief 
in der Erde verborgen liegt die Wurzel und 
gibt der Pflanze Kraft, Nahrung und Schön-
heit.  
Und so ist das Pfingstwunder die Quelle, aus 
der unsere katholische Religion ihre sakra-
mentale Kraft schöpft. Das verbindet auch 
die alte und die neue Welt und ist das ent-
scheidende Bindeglied unseres Glaubens. 
Nun können wir auch die Frage beantworten, 
welche die Menschen aller Zeiten bewegte, 
und wo sie Antwort suchten und suchen zur 
Bewältigung ihrer Ängste, Zweifel und Verir-
rungen. Die Antwort des Heiligen Petrus, ge-
speist aus der Kraft des Heiligen Geistes und 
geschrieben mit dem Blute des gekreuzigten 
Jesus an die Menschen seiner Zeit, aber auch 
der Gegenwart lautet: „Bekehrt euch…“ (Apg 
2, 37) Eine scheinbar einfache Antwort, aber 
mit riesengroßen Konsequenzen für den Ein-
zelnen und die ganze Menschheit.  

Habe ich Ihr Interesse geweckt? Dann ist die 
Apostelgeschichte im Neuen Testament ge-
nau die richtige Pfingstlektüre für Sie. Neh-
men Sie sich die Zeit! Vielleicht helfen ja 
auch die drei Blicke auf die schönen Mohn-
blumen unseres Titelblattes zu weiterem 
Verständnis unseres katholischen und apos-
tolischen Glaubens. Da löst sich bestimmt 
auch mancher Zweifel und manche Verwir-
rung auf. 

Ihr Ekkehardt Conrad 
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Aus der Pfarrei 

Fronleichnam feiern 

Am Vorabend, Mittwoch, 18. Juni wird die 
Vorabendmesse in Rendsburg gefeiert: 
18:30 Uhr in St. Martin. 
Am Festtag, Donnerstag, 19. Juni laden 
wir herzlich nach Schleswig ein. Die Fest-
messe beginnt um 18:30 Uhr in St. Ans-
gar. Anschließend lädt die Gemeinde alle 
zur Begegnung ins Gemeindehaus ein. 
Für das leibliche Wohl sorgen Getränke 
und mitgebrachte Schnitten. Danke an 
alle SpenderInnen! 
 

Feier der Firmung  

Weihbischof Horst Eberlein aus Hamburg 
kommt am letzten Wochenende im Juni in 
unsere Pfarrei und spendet in zwei Got-
tesdiensten über 60 Jugendlichen das 
Sakrament der Firmung: 
• am Sa, 28.06. um 16:00 Uhr  

in St. Ansgar, Schleswig 

• am So, 29.06. um 11:00 Uhr  

in St. Martin, Rendsburg 

In der nächsten Ausgabe veröffentlichen 
wir die Namen der Firmlinge. 
 

Feier der Erstkommunion  

Die Feiern fanden Ende Mai statt, zwi-
schen Drucklegung und Veröffentlichung 
dieser Pfarrbriefausgabe. Die Namen der 
Erstkommunionkinder werden wir dann in 
der nächsten Ausgabe veröffentlichen. 
 
 
 
 
 

Einladung zum  

Taufinformationsabend 

Mo, 21. Juli 
19:00 Uhr im Gemeindehaus  

der St. Ansgar Kirche in Schleswig 

Sie möchten Ihr Kind in der nächsten Zeit 
taufen lassen? Wir bieten pfarreiweit ei-
nen Taufinformationsabend an.  
Gemeinsam wollen wir uns untereinander 
austauschen, Fragen klären, die wichtigs-

ten Symbole der Taufe 
kennenlernen, Kontakte 
knüpfen.  

Wir freuen uns auf Sie 

Malwina Sokollik und  
Julia Jackstadt 

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail  
unter juliajackstadt@aol.com oder Mobil 
0152-57175183.  
 

Rückblick  

Erwachsenentaufe 
Am Sonntag, 27. April, wurde Herr Liam 
Racila in der Kirche St. Peter und Paul in 
Eckernförde getauft. Herr Racila ist 24 
Jahre alt und hat sich auf den Lebensweg 
mit Gott begeben. In der Vorbereitung 
auf die Taufe hat er in Gesprächen und in 
Begegnungen mit Menschen aus unserer 
Pfarrei sein Leben mit Gott vertieft und 
erweitert. Die Taufe in der Eucharistie-
feier, in der ihm auch das Sakrament der 
Firmung und der Erstkommunion gespen-
det wurde, berührte ihn tief und hat ihn 
innerlich gestärkt. Unsere Pfarrei heißt 
Herrn Racila herzlich willkommen. 
Diakon Robert Klimek 
 

  

mailto:juliajackstadt@aol.com
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Aus der Pfarrei: Rückblick auf die Pilgerfahrt nach Kevelaer 

Pilger der Hoffnung  

Unsere Reise nach Kevelaer 

Das diesjährige Wallfahrtsmotto in 
Kevelaer lautet „Pilger der Hoffnung“. Es 
ist eng mit dem Heiligen Jahr 2025 ver-
bunden und lädt Menschen aus aller Welt 
dazu ein, sich gemeinsam auf den Weg 
des Glaubens und der Zuversicht zu ma-
chen. Und so haben wir uns am 1. Mai, 
mit einer kleinen Gruppe aus dem hohen 
Norden, auf den Weg nach Kevelaer ge-
macht - getragen von der Sehnsucht nach 
Stille, Gemeinschaft und geistlicher Tiefe. 

Ein Ort des Glaubens,  

der Geschichte und der Hoffnung 

Kevelaer ist weit mehr als ein religiöses 
Ziel. Es ist ein Ort der Ruhe, der Verbun-
denheit und der spirituellen Erfahrung. 
Für viele Gläubige ist die Pilgerfahrt dort-
hin ein fester Bestandteil ihres Lebens – 
ein Moment des Innehaltens in einer oft 
hektischen Welt. Die tiefe Verwurzelung 
in Glaube, Geschichte und Gemeinschaft 
macht Kevelaer zu einem einzigartigen 
Wallfahrtsort mit bleibender Bedeutung.  
 

 
 

Im Zentrum steht das Gnadenbild 
der „Trösterin der Betrübten“, ein kleiner 
Kupferstich mit großer symbolischer 
Kraft. Es befindet sich in der 

Gnadenkapelle auf dem Kapellenplatz - 
und zieht seit über 380 Jahren Pilger an, 
die Trost, Hoffnung und Orientierung su-
chen. 
Direkt gegenüber erhebt sich die impo-
sante Marienbasilika, erbaut im neugoti-
schen Stil zwischen 1858 und 1864. Ihre 
kunstvollen Mosaike, die majestätische 
Architektur und das Glockenspiel im Turm 
zeugen von tiefer Glaubensfreude. 1923 
erhob Papst Pius XI. sie zur Basilica minor 
– ein Ausdruck ihrer besonderen Bedeu-
tung für die katholische Kirche. 
 

 

Geistliche Impulse und stille Einkehr 

Unsere Unterkunft im Priesterhaus bot 
uns nicht nur ein Dach über dem Kopf, 
sondern auch einen Ort der geistlichen 
Heimat. Tägliche Impulse – stille Anbe-
tung, die Feier der heiligen Messe und 
persönliche Gespräche – prägten unseren 
Aufenthalt. Das Stundenbuch begleitete 
uns treu durch die Tage – wie ein roter 
Faden, der Gebet und Alltag miteinander 
verknüpfte. 
Ein besonderer Rückzugsort war für uns 
der angrenzende Klostergarten. Gepflegt 
von einer kleinen Benediktinergemein-
schaft, war er ein Ort der Besinnung, der 
Begegnung und des inneren Friedens.  
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Aus der Pfarrei 

 

Die Fußprozession mit unserer Kerze 

Ein Höhepunkt unserer Wallfahrt war die 
gemeinsame Fußprozession mit unserer 
mitgebrachten Kerze. Dieses Zeichen – 
getragen durch Straßen und Stille – sym-
bolisierte unsere Bitten, unseren Dank 
und unsere Hoffnung. Es war ein bewe-
gender Moment, der Gemeinschaft spür-
bar machte – im Gehen, im Schweigen, 
im Gebet. 

Kevelaer – Ein Ort, der verändert 

Für alle, die in einer lauten Welt nach 
geistlicher Tiefe suchen, ist Kevelaer ein 
Ort des Segens. In Gemeinschaft haben 
wir erfahren, was christliche Hoffnung be-
deutet - nicht im Trubel, sondern im Ge-
bet, in der Stille und im Vertrauen auf 
Gottes Gegenwart. 
Besonders in Erinnerung geblieben ist uns 
ein Gedanke aus der Predigt am Freitag: 
„Sehen - Hören - Handeln.“ Drei einfache 
Worte, die uns durch die Tage getragen 
haben - und die wir mitnehmen wollen in 
unseren Alltag. Sie sind ein Aufruf, acht-
sam zu leben, im Glauben verwurzelt zu 
bleiben und in der Welt zu wirken. 
Es ist schwer in Worte zu fassen, was 
Kevelaer für jeden Einzelnen bedeutet. 
Doch eines steht fest: Es hat uns verän-
dert. Wir kehren zurück – gestärkt, ge-
tröstet und erfüllt von Hoffnung. 

(Fotos + Text: Helmut Orlowski) 

 
 
 

Kirchenfahrten: 

Touristen und Interessierte 

aufgepasst! 

Auch in diesem Sommer bieten wir im 
Rahmen der katholischen Tourismusseel-
sorge Fahrten zu drei kleinen, aber feinen 
Orten geistlichen und kulturellen Lebens 
in unserer Region an. Die Termine sind 
jeweils mittwochs am 18.06., 16.07. und 
20.08.2025. Start ist immer 13:30 Uhr am 
Eckernförder Bahnhofsvorplatz. Die Teil-
nehmerzahl ist auf maximal acht Perso-
nen beschränkt. Anmeldungen erfolgen in 
unserem Gemeindebüro unter der Num-
mer 04351-2771 oder unter der Handy-
Nummer 0170-7896368. 
Jedermann ist zu diesem ökumenischen 
Angebot herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Eine kleine Spende 
für den Blumenschmuck unserer Kirche 
St. Peter und Paul nehmen wir aber gerne 
entgegen. 
Lassen Sie sich überraschen! 
Ekkehardt Conrad 
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Tourismusseelsorge / Ökumene 

 
Foto: kkre.de 

 

Schäferwagenkirche geht los! 

Seit 2019 steht sie im Eckernförder Sand, 
die kleine Strandkirche, die mit ihrem um-
fangreichen Programm viele Urlauber und 
Einheimische erfreut. An sechs Tagen in 
der Woche, von Juni bis August, ist die 
Schäferwagenkirche stundenweise geöff-
net, und das dank Hüterinnen und Hü-
tern, die aus unterschiedlichen christli-
chen Kirchen kommen. Wir pflegen eine 
gute ökumenische Zusammenarbeit! Jetzt 
sucht die Schäferwagenkirche dringend 
weitere Hüterinnen und Hüter, die Lust 
haben, die Kirche für zwei Stunden in der 
Woche offen zu halten, mit Menschen ins 
Gespräch zu kommen …  
Interesse oder Fragen dazu?   
Dann rufen Sie mich gerne an:  
Tourismuspastorin Brigitte Gottuk,  
Telefon 0151-27157245   
 

Auszüge aus dem Programm  

der Tourismusseelsorge  

an der Schäferwagenkirche 

(mehr siehe: www.kkre.de/Tourismuskirche) 

Regelmäßige Veranstaltungen 

StrandGeflüster  
montags | 14:00 - 15:00 Uhr 
Ein offenes Ohr im Strandkorb  

StrandGebet    
dienstags | 11:30 Uhr 
Eine kurze Andacht zum Wochenstart  

sing and pray  
jeweils 18:00 Uhr am Di 10.06. |  
Fr 27.06. | Mo 07.07. | Di 15.07. |  
Fr 25.07. | Di 05.08. | Fr. 22.08. 

Himmelwärts blicken    
sonntags um 20:30 Uhr am 20.07. | 
27.07. | 10.08. | 17.08. | 24.08. | 31.08.  

StrandSegen 
Montags | 18:00 Uhr | unter anderem: 

Mo, 30.06. Ökumen. Gottesdienst  
„Auf zur Gerechtigkeit!“: mit Robert Kli-
mek / Bettina Kleine, Pastoralreferenten,  
und Tourismuspastorin Brigitte Gottuk,  
Musik: Stefan Ossenberg-Engels 

Mo, 25.08. Ökumen. Gottesdienst  
„Mutig hinein“: mit Pastoralreferentin  
Bettina Kleine und Tourismuspastorin  
Brigitte Gottuk, Musik: Stefan Ossenberg 
Engels 

Mo, 01.09. Ökumen. Gottesdienst  
„Gesegnet ins Leben“: mit dem Eckern-
förder Posaunenchor, mit Pastoralrefe-
rentin Bettina Kleine und Tourismus- 
pastorin Brigitte Gottuk 

Spriritueller Spaziergang 
Dienstag | 24.06. | 22.07 |26.08. 
17:30 – 18:30 Uhr mit Pastoralreferentin 
Bettina Kleine  
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Aus der Pfarrei 

    Unsere Pfarrei hat eine App! 

Liebe Pfarreimitglieder, 
wir können uns datenschutzkonform  
per Smartphone miteinander vernetzen.  
Unsere App heißt "Churchpool" und Sie 
können sie kostenlos im Apple App Store 
und Google Play Store herunterladen. Die 
Pfarrei trägt die Kosten. 
Was kann die App? 

• Sie informiert über Neuigkeiten, 
Termine und Aktionen aus der 
Pfarrei und den Gemeinden. 

• Sie bietet einen datensicheren Raum, 
um sich in Gruppen 
auszutauschen, Aktionen zu teilen 
und über Themen zu diskutieren. 

• Sie vereinfacht die Teilnahme und 
Mitgestaltung am Pfarrei- und 
Gemeindeleben. 

Machen Sie mit! 

Und bitte beim Installieren den letzten, 
den 4. Schritt nicht vergessen, denn sonst 
sehen Sie nur allgemeine Infos von vielen 
Kirchengemeinden. 
 
 

In der App Pfarrei Sankt Ansgar sind in-
zwischen fast 100 Mitglieder gemeldet. 
Einige nutzen bereits die Möglichkeit mit-
einander in Kontakt zu kommen, sich auf 
Anlässe hinzuweisen usw. 
In der App gibt es 19 Untergruppen,  
davon hat aktuell z. B. die Gruppe  

• „Gemeinde ECK“: 19 Mitglieder 
• „Gemeinde RD-HOW“: 27 Mitglieder 
• „Gemeinde SL-Kropp“: 21 Mitgliede 

 
Machen Sie mit!  
Bitte melden Sie sich mit Vornamen und 
Nachnamen an. Verschlüsselte Nutzer-
namen akzeptieren wir nicht.  
Die App will das Miteinander fördern.  
Wir möchten uns direkt anreden können. 
 
Brauchen Sie Unterstützung beim Um-
gang mit der App, dann melden Sie sich 
bitte bei Gemeindereferentin Ulrike Im-
busch. Wir versuchen es dann gemein-
sam. 
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Gemeinde Eckernförde 

Katholische Gemeinde Eckernförde (ECK) 
Kirche St. Peter und Paul (ECK), Gemeindehaus und Gemeindebüro 
Windebyer Weg 14, 24340 Eckernförde 
Telefon: 04351-2771  Fax:  04351-720206 
Internet:  www.katholische-kirche-eckernfoerde.de 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Mo 8:30 – 11:30 Uhr / Di + Mi 08:30 – 10:30 Uhr / Fr 08:30 – 11:30 Uhr  
E-Mail: gemeindebuero-eck@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Gemeindeteam ECK: 
Sprecher: Adrian Siegmund, stv. Sprecherin: Ursula Vondenhoff, Ekkehardt Conrad,  
Zeno Malkowski, Wolfgang Meyer 
E-Mail: gemeindeteam-eck@pfarrei-sankt-ansgar.de  

Spendenkonten:  
Caritas Eckernförde DE 54 2105 0170 0000 0233 41 
Stiftung St. Peter & Paul DE 61 2109 2023 0011 1009 80 

Regelmäßige Termine in der Gemeinde Eckernförde  
 

Mo 19:00 ECK Pfarrei: Bibel und Spiritualität (monatlich nach Vereinbarung) 
Di 15:00 – 17:00 ECK Seniorennachmittag (am 2. Di im Monat) 
Di 19:00 ECK Pfarrei: Männergruppe (monatlich nach Vereinbarung) 
Di 19:00 ECK Pfarrei: Klassiker der Weltliteratur (monatl. n. Vereinbarung) 
Di 17:30 – 18:30 ECK Schach für Schülerinnen und Schüler  
Do 15:00 – 18:00 ECK Handarbeits-Spielenachmittag (am 1. Do im Monat) 
Fr 09:45 – 10:30 ECK Gemeindefrühstück nach der Hl. Messe (am 3. Fr im Monat) 
So 10:30 – 12:00 ECK Gemeindetreff nach der Hl. Messe (am 2. So im Monat) 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
7. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Sonntag, 01. Juni 
09:30 ECK Hl. Messe 

   
Dienstag, 03. Juni 
17:00 ECK Andacht zur Pfingstnovene 

17:30 ECK Schach für Schülerinnen 
und Schüler 

19:30 RD Pfarrpastoralrat 
Donnerstag, 05. Juni 
15:00 ECK Handarbeits- und  

Spielenachmittag 
 

Freitag, 06. Juni 
09:00 ECK Hl. Messe 
   

Pfingsten 
Kollekte: Renovabis 

Samstag, 07. Juni 
17:00 ECK Andacht zur Pfingstnovene 

Pfingstsonntag, 08. Juni 
09:30 ECK Hl. Messe 

Pfingstmontag, 09. Juni 
09:30 ECK Wort-Gottes-Feier  

im Gemeindegarten  
und Gemeindetreff 

 
  

http://www.katholische-kirche-eckernfoerde.de/
mailto:gemeindebuero-eck@pfarrei-sankt-ansgar.de
mailto:gemeindeteam-eck@pfarrei-sankt-ansgar.de
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Gemeinde Eckernförde  

Dienstag, 10. Juni 
15:00 ECK Wort-Gottes-Feier  

und Seniorennachmittag 

17:30 ECK Schach für Schülerinnen 
und Schüler 

Freitag, 13. Juni 
09:00 ECK Hl. Messe 

  

Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Sonntag, 15. Juni 
09:30 ECK Wort-Gottes-Feier 

10:30 ECK Firmgruppe Eckernförde 
   

Montag, 16. Juni 
11:00 ECK Ökumenisches  

Bibelgespräch für Frauen 

Dienstag, 17. Juni 
17:30 ECK Schach für Schülerinnen 

und Schüler 

Mittwoch, 18. Juni 
13:30 ECK Kirchenfahrt 
   

Fronleichnam - Hochfest  
des Leibes und Blutes Christi 

Mittwoch, 18. Juni 
18:30 RD Vorabendmesse zum Fest 
Donnerstag, 19. Juni 
18:30 SL Festmesse, 

anschließend Begegnung  
im Gemeindehaus 

   

Freitag, 20. Juni 
09:00 ECK Hl. Messe  

und Frühstück 
  

12. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für das diözesane Bonifatiuswerk 

Sonntag, 22. Juni 
09:30 ECK Hl. Messe  
09:30 ECK Firmkurs-Gesamttreffen: 

Hl. Messe und Programm 
   

Dienstag, 24. Juni 
17:30 ECK Schach für Schülerinnen 

und Schüler 
 

Freitag, 27. Juni 
09:00 ECK Hl. Messe 

  

Hl. Petrus und Hl. Paulus 
Kollekte: Peterscent 

Samstag, 28. Juni 
16:00 SL Hl. Messe mit  

Feier der Firmung 

Sonntag, 29. Juni 
09:30 ECK Hl. Messe 

11:00 RD Hl. Messe mit  
Feier der Firmung 

   

Montag, 30. Juni 
11:00 ECK Ökumenisches  

Bibelgespräch für Frauen 

Dienstag, 01. Juli 
17:30 ECK Schach für Schülerinnen 

und Schüler 

Donnerstag, 03. Juli 
15:00 ECK Handarbeits- und  

Spielenachmittag 

Freitag, 04. Juli 
09:00 ECK Hl. Messe 

  

14. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Sonntag, 06. Juli 
09:30 ECK Hl. Messe 
   

Dienstag, 08. Juli 
15:00 ECK Hl. Messe  

und Seniorennachmittag 

17:30 ECK Schach für Schülerinnen 
und Schüler 

Freitag, 11. Juli 
09:00 ECK Hl. Messe 

  

15. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 

Sonntag, 13. Juli 
09:30 ECK Hl. Messe  

und Gemeindetreff 
   

Dienstag, 15. Juli 
17:30 ECK Schach für Schülerinnen 

und Schüler 
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Gemeinde Eckernförde  

Mittwoch, 16. Juli 
13:30 ECK Kirchenfahrt 
18:00 ECK FA Bau 
19:30 ECK Verwaltungsrat 
Donnerstag, 17. Juli 
15:00 ECK Geburtstagskaffee 

Freitag, 18. Juli 
09:00 ECK Hl. Messe  

und Frühstück 
  

16. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Sonntag, 20. Juli 
09:30 ECK Hl. Messe mit Begrüßung 

von Gemeindereferentin 
Evelin Sidlo und Pastoralre-
ferentin Bettina Kleine und 
Gemeinde-Sommerfest 

Pfingstnovene 

In den neun Tagen zwischen Christi Him-
melfahrt und Pfingsten lädt uns die Kirche 
ein, den Geist Gottes zu erbitten, der die 
Welt erneuern und unser Leben verwan-
deln kann. Diese Tage sind geprägt von 
Erwartung, Besinnung und der Hoffnung 
auf Veränderung - eine Zeit, in der wir uns 
bewusst machen, dass Gottes Geist in uns 
und durch uns wirkt. Mit Texten von Wolf-
gang Thierse und Gebeten, die den Alltag 
berühren, werden wir eingeladen, uns 
dieser grundlegenden Wahrheit zu nä-
hern: Jeder Mensch ist ein Ebenbild Got-
tes, ausgestattet mit unveräußerlicher 
Würde, die uns auszeichnet und verpflich-
tet. 
Wir treffen uns am Freitag, den 30. Mai 
um 17 Uhr im Gemeindesaal zur ersten 
Andacht, danach am 3. Juni und der Ab-
schluss ist am 7. Juni. In den Tagen da-
zwischen ist es für jeden Teilnehmenden 
möglich, selbst das Novenengebet zu hal-
ten. Ansprechperson ist Helmut Offer-
mann. 

 
 

Pfingstmontag:  

Gottesdienst im Garten 

Am Pfingstmontag, 9. Juni feiern wir um 
9:30 Uhr eine Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munionausteilung im Gemeindegarten. 
Daran anschließen wird sich dort auch der 
Gemeindetreff mit Zeit zur Begegnung.   
Bei schlechtem Wetter wechseln wir in die 
Kirche. - Herzlich willkommen! 
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Gemeinde Eckernförde  

 
Der Wunsch wurde vielfach geäußert: 
Können wir mal wieder ein Gemeindefest 
haben so wie immer: ein großes Zelt im 
Garten, Leckeres vom Grill …, mit- 
gebrachte Salate und Kuchen in beeindru-
ckender Auswahl …, Zeit füreinander,  
Gespräche, Spaß … 
Wir haben diesen Wunsch aufgegriffen 
und laden nun herzlich am 20. Juli ein: 
Die Getränke werden besorgt, ebenso 
Grillgut. Für das Buffett bitten wir Sie und 
Euch um Spenden an Salaten und Ku-
chen. Das Fest beginnt mit der Hl. Messe 
um 9:30 Uhr in der Kirche, danach geht 
es im Garten weiter.  
Eine Person als GrillmeisterIn wird noch 
gesucht, auch HelferInnen.  
Wer beim Aufbau oder Abbau, beim Pro-
gramm helfen kann, melde sich gerne 
beim Gemeindeteam.  
Danke! Wir freuen uns!  

Gemeindeteam Eckernförde 

 
 
 
 
 
 

Gemeindeausflug  

am Samstag, 27.09. 

Wir laden alle ein: Jung und Alt, Familien 
und Einzelne, deshalb findet der Ausflug 
an einem Samstag statt. Wir möchten den 
Wunsch nach mehr Kennenlernen und 
Stärkung der Gemeinschaft aufnehmen. 
Eine gemeinsame Unternehmung ist da 
hilfreich. Mit einem Reisebus geht es um 
8:30 Uhr zur Westküste ins Multimar 
Wattforum. Dort gibt es die Möglichkeit, 
sowohl an einer Führung teilzunehmen 
als auch eigenständig durch die Ausstel-
lung zu gehen. Auch möglich sind ein Be-
such bei den Seehunden mit Fütterung, 
ein Picknick im Freigelände oder ein Im-
biss in der Cafeteria. Das Freigelände bie-
tet auch einen großen Spielplatz für die 
Kinder mit Picknicktischen drumherum 
zum Zuschauen. Ein geeigneter Ort für 
eine Kaffeepause am Nachmittag wird ak-
tuell noch gesucht.   
Die Rückkehr planen wir für ca. 18 Uhr. 
Es wird sicher ein schöner Tag!  
 
Ihr / Euer Gemeindeteam Eckernförde 
Adrian Siegmund, Ursel Vondenhoff,  
Wolfgang Meyer, Ekkehard Conrad,  
Zeno Malkowski  
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Gemeinde Rendsburg-Hohenwestedt 

Katholische Gemeinde Rendsburg-Hohenwestedt 
(RD-HOW)  
Kirche St. Martin (RD), Gemeindezentrum und Gemeindebüro 
Herrenstraße 23, 24768 Rendsburg 
Telefon: 04331-22104 Fax: 04331-22772 
Internet: www.katholische-kirche-rendsburg.de 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Di 9-12 Uhr / Mi 9-12 Uhr + 15-18 Uhr / Do 9-11 Uhr / Fr 9-12 Uhr 
Telefon: 04331-22104 
E-Mail: gemeindebuero-rd@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Gemeindeteam RD-HOW: 
Sprecher: Christian Ventzke, stv. Sprecherin: Sylwia Haack, Birgit Butgereit,  
Maria Christina Heidtmann, Marion Trappe 
E-Mail: gemeindeteam-rd@pfarrei-sankt-ansgar.de  
 
 

Kirche Hl. Familie (HOW) 
Burmesterstraße 19 
24594 Hohenwestedt 
www.katholische-kirche-hohenwestedt.de  
Ansprechpartner vor Ort:  

Torsten Heidtmann, Telefon 04871-4380 

Kapelle St. Vincenz (VIN) 
Herrenstr. 21 
24768 Rendsburg 
www.stvincenz.de 
Caritashaus St. Vincenz – Wohnen und Pflege für Senioren 

Telefonzentrale 04331-137137 

 
 

Regelmäßige Termine in der Gemeinde RD-HOW 
 
So 12:00 - 13:00 RD Kirchencafé 
Mo 16:00 - 17:30 RD Religionsunterricht der Poln. Mission 
 19:00 RD Kreativtreff  
Di 16:00 - 18:00 RD Internationales Café 
Mi 18:00 - 21:00 RD Frauengruppe der Kroat. Mission 
Do 15:45 - 17:00 RD  Martinskaffee nach der Hl. Messe (nach Vereinbarung)  
 17:00 RD Frauen ´92 (nach Vereinbarung) 
 19:00 RD Bibel Heute (monatlich nach Vereinbarung) 
Fr 16:00 - 17:30 RD DPSG - Wölflinge 
 17:30 - 19:00 RD DPSG - Jungpfadfinder 
 19:00 - 20:30 RD DPSG - Pfadfinder 
 20:30 - 22:00 RD DPSG - Rover 
  

Küsterin  
Beate Lentz 
04331-63975 

http://www.katholische-kirche-rendsburg.de/
mailto:gemeindebuero-rd@pfarrei-sankt-ansgar.de
mailto:gemeindeteam-rd@pfarrei-sankt-ansgar.de
http://www.katholische-kirche-hohenwestedt.de/
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Aus der Pfarrei: Fragebogen Seite 1

Fragebogen für die Risikoanalyse zum  

Schutzkonzept für die Pfarrei Sankt Ansgar Rendsburg 

 

Schutzkonzept: Hinsehen-Handeln-Schützen  

Für eine Kultur der Achtsamkeit und der Wertschätzung 
 

Mit drei Worten ist die Präventionsarbeit 
gegen sexualisierte Gewalt im  
Erzbistum Hamburg überschrieben:  
Wir wollen hinsehen, handeln und schüt-
zen! 
Um das noch besser tun zu können, er-
arbeitet jede Pfarrei ein sogenanntes 
„Institutionelles Schutzkonzept“ (ISK).  
Achtsamkeit und Wertschätzung unter-
stützen und fördern den Menschen und 
verringern die Möglichkeit von Macht-
missbrauch jeglicher Art. Wo sind 
Schutzfaktoren, wo sind Risiken in unse-
rer Pfarrei? Wie kommen wir zu  
einem Mehr an guter Kultur des Mitei-
nanders?  
Nicht nur Kinder, Jugendliche und 
schutzbefohlene Erwachsene, erst recht 
natürlich alle, die in verantwortungsvol-
len Aufgaben stehen, aber auch mög-
lichst viele Pfarreimitglieder werden in 
die Erarbeitung einbezogen.  
 
Mit diesem Fragenbogen bitten wir auch 
Sie um Ihre Beteiligung! 
Ihre Angaben sind eine wichtige Rück-
meldung, die aufzeigt, an welchen Stel-
len wir schon gut auf dem Weg sind, wo 

wir aufmerksam hinschauen und wo 
Verbesserungen notwendig sind. 
Sie brauchen nur etwa 5-10 Minuten 
Zeit, um die Fragen zu beantworten. 
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung! 
 
Wichtige Informationen für Sie: 
Die Befragung ist anonym und selbst-
verständlich freiwillig. 
Füllen Sie den Fragebogen möglichst al-
lein aus. 
Bitte beantworten Sie alle Fragen, damit 
die Befragung gut abgeschlossen wer-
den kann und Ihre Einschätzung erfasst 
wird. 
 
Im zweiten Teil des Fragebogens 
geht es um Machtausübung und sexua-
lisierte Gewalt. Wenn es Ihnen beim Be-
antworten der Fragen nicht gut geht, 
können Sie jederzeit abbrechen. Wenn 
Sie im Anschluss mit jemandem spre-
chen möchten oder sich Hilfe holen 
möchten, können Sie sich sowohl an 
hauptamtliche SeelsorgerInnen in der 
Pfarrei (Kontakte siehe Pfarrbriefrück-
seite) oder an Fachkräfte in Beratungs-
stellen wenden, z. B.:  

 

Erzbistum Hamburg 
Stabsstelle Prävention  
und Intervention Telefonseelsorge 

Hilfe-Telefon des Bundes 

www.hilfe-portal-missbrauch.de 

040 181285-218 0800 111 0 111 0800 22 55 530 
Anrufen - auch im Zweifelsfall 
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Aus der Pfarrei: Fragebogen Seite 2 

Falls Sie diesen Fragebogen als Eltern/Erziehungsberechtigte ausfüllen:  
Bitte die Fragen aus Sicht der Kinder betrachten. 

Bitte Zutreffendes ankreuzen.  
Geben Sie bitte auch gerne Beispiele in den dafür vorgesehenen Bereichen an.  
Bei Bedarf nutzen Sie ein Extrablatt. Notieren Sie dann bitte unbedingt die Nummer 
der Frage. 

1. Ich bin  
❑ Jugendliche*r  
❑ Erwachsene*r 

2. Ich fülle den Fragebogen…  

❑ als Elternteil aus der Sicht meines Kindes aus. 
❑ für mich selbst aus. 

3. In welchem Bereich haben oder hatten Sie 
    in der Pfarrei zu tun?  

❑ Teilnahme am Gottesdienst  
❑ Teilnahme an der Sakramentenvorbereitung  
❑ Aktives Gemeindemitglied  
❑ Gruppe in der Gemeinde/Pfarrei 
❑ Bereich Kinder/Jugend 

❑ Bereich SeniorInnen  
❑ Sonstiges 

4. (zu 3) „Sonstiges“:  

 

5. Gibt es Orte in unserer Pfarrei, an denen Sie sich unwohl fühlen? 
❑ Nein  
❑ Ja   

6. (zu 5) „Un-Wohlfühl-Orte“:  

 

7. Wie erleben Sie die Beteiligungskultur in unserer Pfarrei?  

❑ Ich habe keine Erfahrungen dazu. 
❑ angemessen 
❑„Trifft voll zu“: Ich kann mich beteiligen. 

❑ Ich kann Probleme ansprechen. 
❑ Meine Meinung ist anderen in der Pfarrei wichtig. 
❑ optimierungsbedürftig  

8. (zu 7) „Optimierungsbedarf“ Was wünschen Sie sich?:  

 

Fragenbogen  
online ausfüllen  
und absenden: 

 

https://forms.office.com/e/
d9LFuzk0FV?origin=lprLink 
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Aus der Pfarrei: Fragebogen Seite 3 

9. Wie erleben Sie die Offenheit und Fehlerkultur in unserer Pfarrei?  

❑ Ich habe keine Erfahrungen dazu. 
❑ angemessen  
❑ Ich darf in meinem Pfarrei-Engagement auch Fehler machen. 
❑ optimierungsbedürftig  

10. (zu 9) „Fehlerkultur“ Was wünschen Sie sich?:  

 
11. Hatten Sie im Rahmen Ihrer Aktivitäten in der Pfarrei immer die  
      Möglichkeit, Nein zu sagen?  

❑ Ja  
❑ Nein  

12. (zu 11) „Nein sagen können“: 

 
13. Wurde Ihr Nein akzeptiert?  

❑ Ja  
❑ Nein  

14. Wie waren Ihre Erfahrungen in diesem Bereich?  

 
15. Erleben Sie innerhalb der Strukturen von Leitung / Pastoralteam /  
      Gremien etc. irgendwo eine erhöhte Anfälligkeit für Machtmissbrauch?  

❑ Nein  
❑ Ja  

16. (zu 15) „erhöhte Anfälligkeit für Machtmissbrauch“: 

 
17. Falls Sie diesen Fragebogen als Eltern oder Erziehungsberechtigte   
      ausfüllen: Haben Ihre Kinder Situationen in unserer Pfarrei erlebt,  
      die ihnen unangenehm waren? 

❑ Nein 
❑ Ja  

18. (zu 17) „unangenehme Situationen für Kinder“:  
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Aus der Pfarrei: Fragebogen Seite 4 

19. Hatten Sie schon einmal das Gefühl, dass Macht in unguter Weise 
      ausgeübt wurde? z. B. Zurückhaltung von Informationen,  
      Bagatellisierung von Kritik … 

❑ bisher nicht  
❑ Ja, Situation war anfällig (welche?)  
❑ Ja, hat stattgefunden 

20. (zu 19) „ungute Machtausübung“:  

 
21. Wurden Ihre Grenzen schon einmal verletzt?  
      z. B. sexualisierte Sprache …, unangemessener Bezug auf das  
      Geschlecht … 

❑ bisher nicht  
❑ Ja, Situation war anfällig (welche?)  
❑ Ja, hat stattgefunden  

22. (zu 21) „Grenzverletzungen“:  

 
23. An wen würden Sie sich wenden, wenn Sie einen Verdacht haben  
      oder Ihnen eine Situation Sorge macht? 

 
24. An wen würden Sie sich wenden, wenn Sie sich über ein  
      unangemessenes Verhalten oder eine unangemessene Situation  
      beschweren möchten? 

 
25. Welche Präventionsangebote oder Angebote zur Stärkung von Kindern 
      und Jugendlichen würden Sie in unserer Pfarrei sinnvoll finden? 

 
26. Was Sie zu dem Thema sonst noch sagen möchten:  

 
 
 
 
 
 

In unseren Kirchen sind bis zum Sonntag, 20. Juli  
Sammelboxen für die Fragebögen aufgestellt. 
Bitte trennen Sie das Mittelblatt heraus. 
Geben Sie den Fragebogen über die Sammelbox ab.  
Sie können natürlich auch den Briefkasten des Pfarrbüros nutzen. 
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Gemeinde Rendsburg-Hohenwestedt  

Gottesdienste und Veranstaltungen 

7. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 31. Mai 
10:00 RD Hl. Messe mit  

Feier der Erstkommunion 

11:30 RD Tauffeier 

13:00 RD Tauffeier 

17:00 RD Hl. Messe und Sonn-
Abendrunde 

Sonntag, 01. Juni 
09:00 HOW Wort-Gottes-Feier 

11:00 RD Hl. Messe  
mit Kinderkirche 

13:30 RD Hl. Messe (kroat.) 

   
Montag, 02. Juni 
19:00 RD Kreativtreff 
Dienstag, 03. Juni 
09:00 RD Hl. Messe und Frühstück 

18:30 RD Bibel Heute 

19:30 RD Pfarrpastoralrat 
Mittwoch, 04. Juni 
18:30 RD Hl. Messe  

(Kirchweih St. Martin) 

Donnerstag, 05. Juni 
15:00 RD Hl. Messe 

17:00 RD Frauen ´92 
19:00 RD Andacht im Rahmen der 

Pfingstnovene / Lebendig 
gelebter Glaube 

Freitag, 06. Juni 
14:00 RD Wort-Gottes-Feier zum 

Herz-Jesu-Freitag 

16:00 RD DPSG Wölflinge 

17:30 RD DPSG Jungpfadfinder 

19:00 RD DPSG Pfadfinder 

20:30 RD DPSG Rover 

 
 

 

Pfingsten 
Kollekte: Renovabis 

Samstag, 07. Juni 
14:30 RD Beichtgelegenheit (poln.) 

15:00 RD Hl. Messe (poln.) 

17:00 RD Hl. Messe 

Pfingstsonntag, 08. Juni 
09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD Hl. Messe 

Pfingstmontag, 09. Juni 
09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD Hl. Messe 

14:30 RD Hl. Messe (kroat.) 

16:00 RD Konzert des kroatischen 
Kirchenchores MOL 

   

Dienstag, 10. Juni 
09:00 RD Hl. Messe entfällt 
Mittwoch, 11. Juni 
18:30 RD Hl. Messe 

Donnerstag, 12. Juni 
15:00 VIN Hl. Messe 

Freitag, 13. Juni 
16:00 RD DPSG Wölflinge 

17:30 RD DPSG Jungpfadfinder 

19:00 RD DPSG Pfadfinder 

20:30 RD DPSG Rover 

  

Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 14. Juni 
10:30 RD Firmgruppe Rendsburg 

17:00 RD Hl. Messe 

18:00 RD Kinoabend mit dem Film 
„Maria Magdalena“ 

Sonntag, 15. Juni 
09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD Hl. Messe  
mit Kinderkirche 

13:30 RD Hl. Messe (kroat.) 
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Gemeinde Rendsburg-Hohenwestedt  

Montag, 16. Juni 
19:00 RD Kreativtreff 
Dienstag, 17. Juni 
09:00 RD Hl. Messe 
   

Fronleichnam – Hochfest  
des Leibes und Blutes Christi 

Mittwoch, 18. Juni 
18:30 RD Vorabendmesse zum Fest 
Donnerstag, 19. Juni 
18:30 SL Festmesse, 

anschließend Begegnung  
im Gemeindehaus 

   
Freitag, 20. Juni 
16:00 RD DPSG Wölflinge 

17:30 RD DPSG Jungpfadfinder 

19:00 RD DPSG Vorstand 

19:00 RD DPSG Pfadfinder 

20:30 RD DPSG Rover 
  

12. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für das diözesane Bonifatiuswerk 

Samstag, 21. Juni 
10:00 RD DPSG LeiMiRunde 

11:00 RD Wortgottesdienst mit 
Trauung Denise Nieder-
hausen & Florian Georg 
Flügel und Tauffeier 

14:30 RD Beichtgelegenheit (poln.) 

15:00 RD Hl. Messe (poln.) 

17:00 RD Hl. Messe 

Sonntag, 22. Juni 
09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD Wort-Gottes-Feier  
und Kirchencafé 

   

Montag, 23. Juni 
19:00 RD Kreativtreff 
Dienstag, 24. Juni 
09:00 RD Hl. Messe 

Mittwoch, 25. Juni 
18:30 RD Hl. Messe 

   
   
   

Donnerstag, 26. Juni 
15:00 RD Hl. Messe und  

Martinskaffee 

15:00 VIN Hl. Messe  
Freitag, 27. Juni 
16:00 RD DPSG Wölflinge 

17:30 RD DPSG Jungpfadfinder 

19:00 RD DPSG Pfadfinder 

20:30 RD DPSG Rover 
  

Hl. Petrus und Hl. Paulus 
Kollekte: Peterscent 

Samstag, 28. Juni 
16:00 SL Hl. Messe mit  

Feier der Firmung 
17:00 RD Hl. Messe 

Sonntag, 29. Juni 
09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD Hl. Messe mit  
Feier der Firmung 

   

Montag, 30. Juni 
19:00 RD Kreativtreff 
Dienstag, 01. Juli 
09:00 RD Hl. Messe  

und Frühstück 

19:00 RD Gemeindekonferenz  
RD-HOW 

Mittwoch, 02. Juli 
18:30 RD Hl. Messe 

Donnerstag, 03. Juli 
15:00 RD Hl. Messe 

17:00 RD Frauen ´92 
18:30 RD Bibel Heute 

Freitag, 04. Juli 
14:00 RD Wort-Gottes-Feier  

zum Herz-Jesu-Freitag 

16:00 RD DPSG Wölflinge 

17:30 RD DPSG Jungpfadfinder 

19:00 RD DPSG Vorstand 

19:00 RD DPSG Pfadfinder 

20:30 RD DPSG Rover 
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Gemeinde Rendsburg – Hohenwestedt 

14. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 05. Juli 
17:00 RD Hl. Messe 

Sonntag, 06. Juli 
09:00 HOW Wort-Gottes-Feier 

11:00 RD Hl. Messe  
mit Kinderkirche 

13:30 RD Hl. Messe (kroat.) 

   
Montag, 07. Juli 
19:00 RD Kreativtreff 
Dienstag, 08. Juli 
09:00 RD Hl. Messe 

Mittwoch, 09. Juli 
18:30 RD Hl. Messe 

Donnerstag, 10. Juli 
15:00 VIN Hl. Messe 

Freitag, 11. Juli 
16:00 RD DPSG Wölflinge 

17:30 RD DPSG Jungpfadfinder 

19:00 RD DPSG Pfadfinder 

20:30 RD DPSG Rover 
  

15. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 

Samstag, 12. Juli 
10:00 RD DPSG LeiMiRunde 

14:30 RD Beichtgelegenheit (poln.) 

15:00 RD Hl. Messe (poln.) 

17:00 RD Wort-Gottes-Feier mit  
Begrüßung von Gemeinde-
referentin Evelin Sidlo und 
Pastoralreferentin Bettina 
Kleine 

Sonntag, 13. Juli 
09:00 HOW Hl. Messe mit Begrüßung 

von Gemeindereferentin 
Evelin Sidlo und Pastoralre-
ferentin Bettina Kleine 

11:00 RD Familiengottesdienst mit 
Begrüßung von Gemeinde-
referentin Evelin Sidlo und 
Pastoralreferentin Bettina 
Kleine 

   

Montag, 14. Juli 
19:00 RD Kreativtreff 
Dienstag, 15. Juli 
09:00 RD Hl. Messe 

Mittwoch, 16. Juli 
18:30 RD Hl. Messe 

18:00 ECK FA Bau 
19:30 ECK Verwaltungsrat 
Donnerstag, 17. Juli 
15:00 RD Hl. Messe  

und Martinskaffee 

17:00 RD Frauen ´92 
Freitag, 18. Juli 
16:00 RD DPSG Wölflinge 

17:30 RD DPSG Jungpfadfinder 

19:00 RD DPSG Pfadfinder 

20:30 RD DPSG Rover 
  

16. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 19. Juli 
17:00 RD Hl. Messe  

und Sonn-Abendrunde 

Sonntag, 20. Juli 
09:00 HOW Hl. Messe 

11:00 RD Hl. Messe mit Kinderkirche 

13:30 RD Hl. Messe (kroat.) 

Kinoabend für Jung und Alt:  

„Maria Magdalena“ 

Am Samstag, den 14. Juni um 18:00 Uhr 
laden wir zu einem besonderen Kino-
abend ins Gemeindezentrum Rendsburg 
ein. Gezeigt wird der Film „Maria Magda-
lena“ (2018), ein eindrucksvolles bibli-
sches Drama über das Leben einer der 
bedeutendsten Frauen der frühen Chris-
tenheit – sensibel erzählt und modern in-
szeniert. Begleitet wird der Filmabend von 
frischem Popcorn und kleinen Überra-
schungen, die für eine gemütliche Kinoat-
mosphäre sorgen. 
Interessierte sind herzlich willkommen – 
der Eintritt ist natürlich frei. 
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Gemeinde Rendsburg - Hohenwestedt 

Pfingstfrühstück in Hl. Familie 

Am Pfingstsonntag, 8. Juni 2025, feiern 
wir um 9:00 Uhr die Hl. Messe. Anschlie-
ßend gibt es im Gemeinderaum ein ge-
meinsames Frühstück, zu dem wir herz-
lich einladen! 
Herzlich Willkommen! 
M.C. Heidtmann 
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Gemeinde Schleswig-Kropp 

Katholische Gemeinde Schleswig-Kropp (SL-Kropp) 
Kirche St. Ansgar (SL), Gemeindehaus und Gemeindebüro 
Lollfuß 61, 24837 Schleswig 
Telefon: 04621-25840 Fax: 04621-988839 
Internet: www.katholische-kirche-schleswig.de 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Di + Do 8:30 – 11:30 Uhr  
Telefon: 04621-25840 
E-Mail: gemeindebuero-sl@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Gemeindeteam SL-Kropp 
Sprecherin: Verena Tegtmeyer, stv. Sprecherin: Monika Triebs, Julia Jackstadt,  
Silke Ketelsen 
E-Mail: gemeindeteam-sl@pfarrei-sankt-ansgar.de 
 

Timon-Projekt:  
Email:    timon@pfarrei-sankt-ansgar.de 

 

  

Regelmäßige Termine in der Gemeinde SL-Kropp 
So 12:30 SL Kirchenkaffee am 1. So im Monat 
So 12:30 SL Ministrantentreff am 2. So im Monat 
Mi 15:00 - 17:00 SL Seniorennachmittag, jeweils am 2. + 4. Mi im Monat 
Do 19:30 - 21:00 SL Chor  

Gottesdienste und Veranstaltungen

7. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 31. Mai 
17:00 SL Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 01. Juni 
11:30 SL Familiengottesdienst 
12:30 SL Kirchenkaffee 

Dienstag, 03. Juni 
08:30 SL Wort-Gottes-Feier 

19:30 RD Pfarrpastoralrat 
Donnerstag, 05. Juni 
19:30 SL Chorprobe 

 

 

Pfingsten 
Kollekte: Renovabis 

Samstag, 07. Juni 
13:00 SL Tauffeier 

16:15 SL Beichtgelegenheit 
17:00 SL Hl. Messe 

Pfingstsonntag, 08. Juni 
11:30 SL Hl. Messe 

Pfingstmontag, 09. Juni 
11:00 in SL Ökumenischer Gottesdienst 

im Schwahl-Innenhof des 
Schleswiger Domes 
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Gemeinde Schleswig-Kropp  

Dienstag, 10. Juni 
08:30 SL Hl. Messe entfällt 
Mittwoch, 11. Juni 
15:00 SL Hl. Messe  

und Seniorennachmittag 

Donnerstag, 12. Juni 
19:30 SL Chorprobe 

  

Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 14. Juni 
17:00 SL Hl. Messe 

Sonntag, 15. Juni 
11:30 SL Wort-Gottes-Feier 

12:30 SL Firmgruppe Schleswig 

13:00 SL Hl. Messe (poln.) 
   

Dienstag, 17. Juni 
08:30 SL Hl. Messe 

   

Fronleichnam - Hochfest  
des Leibes und Blutes Christi 

Mittwoch, 18. Juni 
18:30 RD Vorabendmesse zum Fest 
Donnerstag, 19. Juni 
18:30 SL Festmesse, 

anschließend Begegnung  
im Gemeindehaus 

  

12. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: für das diözesane Bonifatiuswerk 

Samstag, 21. Juni 
17:00 SL Hl. Messe 

Sonntag, 22. Juni 
11:30 SL Hl. Messe 
   

Dienstag, 24. Juni 
08:30 SL Hl. Messe 

Mittwoch, 25. Juni 
15:00 SL Wort-Gottes-Feier  

und Seniorennachmittag 

Donnerstag, 26. Juni 
19:30 SL Chorprobe 

  
 

 

Hl. Petrus und Hl. Paulus 
Kollekte: Peterscent 

Samstag, 28. Juni 
16:00 SL Hl. Messe mit  

Feier der Firmung  
Sonntag, 29. Juni 
11:00 RD Hl. Messe mit  

Feier der Firmung 
11:30 SL Hl. Messe 
   

Dienstag, 01. Juli 
08:30 SL Hl. Messe 

Donnerstag, 03. Juli 
19:30 SL Chorprobe 

  

14. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 05. Juli 
17:00 SL Wort-Gottes-Feier 

Sonntag, 06. Juli 
11:30 SL Familiengottesdienst 

und Kirchenkaffee 
   

Dienstag, 08. Juli 
08:30 SL Hl. Messe 

Mittwoch, 09. Juli 
15:00 SL Hl. Messe  

und Seniorennachmittag 

Donnerstag, 10. Juli 
19:30 SL Chorprobe 

  

15. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 

Samstag, 12. Juli 
16:15 SL Beichtgelegenheit 
17:00 SL Hl. Messe 

Sonntag, 13. Juli 
11:30 SL Hl. Messe 

12:30 SL Ministrantentreff 
   
Dienstag, 15. Juli 
08:30 SL Hl. Messe 

Mittwoch, 16. Juli 
18:00 ECK FA Bau 
19:30 ECK Verwaltungsrat 
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Gemeinde Schleswig-Kropp  

Donnerstag, 17. Juli 
19:30 SL  Chorprobe 
   

16. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Aufgaben der Pfarrei 

Samstag, 19. Juli 
13:00 SL Gemeinde-Sommerfest 
17:00 SL Hl. Messe, Abschluss des 

Gemeindefestes  
mit Begrüßung von  
Gemeindereferentin Evelin 
Sidlo und Pastoralreferentin 
Bettina Kleine  

Sonntag, 20. Juli 
11:30 SL Wort-Gottes-Feier mit  

Begrüßung von Gemeinde-
referentin Evelin Sidlo und 
Pastoralreferentin Bettina 
Kleine 

13:00 SL Hl. Messe (poln.) 

 

 

 

 

           Pfingstmontag 

Eine Tradition wird fortgesetzt: Den 
Pfingstmontag feiern wir mit einem öku-
menischen Gottesdienst. In diesem Jahr 
beginnt er um 11 Uhr im Schwahl-Innen-
hof, bei schlechtem Wetter im Schleswi-
ger Dom. Anschließend ist Zeit für Begeg-
nung. Herzlich willkommen! 

Rückblick: Osteragape 

 

Ein ganz herzlicher Dank gilt allen, die et-
was zur Osteragape beigesteuert haben. 
Das Buffett war vielfältig ausgestattet! 
Danke auch an alle Helferinnen und Hel-
fer, die unter der Leitung des Gemeinde-
teams in Saal und Küche alles vor- und 
nachbereitet haben.  

 

 

Worum geht es bei einem Gemeinde-
Sommerfest? Es geht um das Zusammen-
kommen, um die Begegnung, um Spiel, 
Spaß und natürlich ums leibliche Wohl. 
Getränke werden besorgt, ebenso Grill-
gut. Für das Buffett bitten wir um Spen-
den an Salaten und Kuchen. Das Fest wird 
mit der Hl. Messe um 17 Uhr abgeschlos-
sen. Danach wird aufgeräumt.  
Wer beim Aufbau oder Abbau, beim Pro-
gramm helfen kann, melde sich gerne 
beim Gemeindeteam. Danke!  
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Orte kirchlichen Lebens: Caritashaus St. Vincenz, RD 

Palmweihe und Ostern  

in St. Vincenz 

 

Die Heilige Messe mit Kinderkirche am 
Palmsonntag begann bei gutem Wetter 
mit der Palmweihe in unserem Garten. 
Viele unserer Bewohner nahmen gerne 
teil.  

 
Gemeinsames Vorbereiten. 

Auf allen Wohnbereichen banden wir aus 
Buchsbaum viele kleine Palmsträußchen, 
die während des Gottesdienstes geweiht 
und im Anschluss an die Palmweihe an 
alle Bewohner überreicht wurden.   
Auch die Ostervorbereitungen in der fol-
genden Woche machten wir alle gemein-
sam. Es wurden viele hartgekochte Eier 
eingefärbt (und gegessen). 
 
 

 

Am Ostersonntag feierten Pastorin Brand 
und Gemeindereferentin Frau Pott mit un-
seren Bewohnern und Mitarbeitern einen 
ökumenischen Ostergottesdienst. Musika-
lisch begleitete Herr Brand am Klavier un-
seren Ostergottesdienst. Ihnen ein ganz 
herzliches Dankeschön. 

Kaffeetafel der  

Grünen Damen und Herren 

 

Im April luden uns die Grünen Damen und 
Herren zu ihrer traditionellen Kaffeetafel 
ein. Es war ein wunderschöner Nachmit-
tag mit leckeren Torten, Geschichten und 
Anekdoten, begleitet von Jürgen Greve 
am Akkordeon.  
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Orte kirchlichen Lebens: DPSG - Pfadfinderstamm 

 
Quelle: www.dpsg.de 

Hallo! 
Da bin ich wieder:  
Sterni,  
Eure rasende Reporterin  
vom Stamm „Stern des Nordens“! 

 
Endlich ist es bald soweit. Viele freuen 
sich schon auf das Sommerlager. Weiß-
zelte, Kohten und Jurten werden aus dem 
Materialraum hervorgeholt und durchge-
prüft, am Ende des Schuljahres dann mit 
vielen anderen für ein Zeltlager wichtigen 
Dingen eingepackt und für eine Woche im 
Sommer auf dem Lagerplatz in Dänemark 
aufgestellt.  
Dann wird es ungefähr so aussehen wie 
auf diesem Werbebanner.  
Erinnerungen an früher kommen da hoch. 
Durch Corona waren wir ja schon ein paar 
Jahre lang nicht im Sommerlager. Nach 
den Scoutweeks der letzten Jahre nun 
also endlich wieder Zelten. 
„Typisch pfadfinden“ steht auf diesem 
Werbebanner. Und auch der Satz „Durch 
einfaches Leben versuchen sie, Ressour-
cen zu schonen und die Umwelt zu schüt-
zen.“ Das einfache Leben miteinander in 
einem Zeltlager war schon vor über 100 
Jahren für den Gründer Lord Robert Ba-
den-Powell ein zentraler Erfahrungsraum 
für die Kinder und Jugendlichen.  
Viele Eltern geben auch mit etwas Ver-
wunderung über ihr Kind nach einem La-
ger die Rückmeldung: „Mein Kind ist an-
ders wiedergekommen, es hat in der Ge-
meinschaft viel erlebt, sich ausprobiert 
und gelernt.“  
Mal sehen, was Eltern diesmal rückmel-
den ... 
Soweit erstmal und Gut Pfad! 

Eure 

 
 

e 
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Impulse für das Glaubensleben  

Gebet zur Schriftlesung (GL 630,4) 

„Dein Wort ist Licht und Wahrheit;  
es leuchtet mir auf all meinen Wegen.  
Leben und Freude gibt es meinem Herzen.  
Es leuchtet mir auf all meinen Wegen.“ 

Liturgischer Kalender (Lesejahr C) 

01.06. / 
7. Sonntag der Osterzeit 
Apg 7, 55-60 
Ps 97 (96), 1-2.6-7.9 u. 12  
Offb 22, 12-14.16-17.20 
Joh 17, 20-26 

08.06.  
Pfingstsonntag 
Apg 2, 1-11 
Ps 104 (103), 1-2.24-25.29-
30.31 u. 34  
1 Kor 12, 3b-7.12-13  
oder Röm 8, 8-17 
Joh 20, 19-23  
oder Joh 14, 15-16.23b-26 

09.06. 
Pfingstmontag 
Apg 19, 1b-6a oder Joel 3, 1-5 
Ps 145 (144), 2-3.4-5.8-9.10-
11.15-16  
Röm 8, 14-17 
Joh 3, 16-21 
 
 
 

15.06. 
Dreifaltigkeitssonntag 
Spr 8, 22-31 
Ps 8, 4-5.6-7.8-9  
Röm 5, 1-5 
Joh 16, 12-15 

19.06. / Hochfest des Lei-
bes und Blutes Christi – 
Fronleichnam 
Gen 14, 18-20 
Ps 110 (109), 1-2.3.4-5  
1 Kor 11, 23-26 
Lk 9, 11b-17 

22.06. /  
12. So iJk, C 

Sach 12, 10-11; 13, 1 
Ps 63 (62), 2.3-4.5-6.8-9  
Gal 3, 26-29 
Lk 9, 18-24 

29.06. /  
Hl. Petrus und Hl. Paulus, 
Apostel 
Apg 12, 1-11 
Ps 34 (33), 2-3.4-5.6-7.8-9  
2 Tim 4, 6-8.17-18 
Mt 16, 13-19 

06.07. / 
14. So iJk, C 

Jes 66, 10-14c 
Ps 66 (65), 1-3.4-5.6-7.16 u. 
20  
Gal 6, 14-18 
Lk 10, 1-12.17-20 

13.07. /  
15. So iJk, C 
Dtn 30, 9c-14 
Ps 69 (68), 14 u. 17.30-31.33-
34.36-37   
oder Ps 19 (18), 8.9.10.11-12  
Kol 1, 15-20 
Lk 10, 25-37 

20.07. /  
16. So iJk, C 

Gen 18, 1-10a 
Ps 15 (14), 2-3.4.5 
Kol 1, 24-28 
Lk 10, 38-42  
 
 
 
 

Fernsehgottesdienste  (siehe auch Mediathek) 

JUNI 

01.06. 09:30 ZDF Essen orth. TV 
08.06. 09:30 ZDF/ORF Göfis (Österreich)  kath. TV 
15.06. 09:30 ZDF Gottesdienst ev. TV 
22.06. 09:30 ZDF Kirchham  kath. TV 
29.06. 09:30 ZDF/ORF Gottesdienst ev. TV 

JULI 

06.07. 09:30 ZDF Höchstadt (Aisch)  kath. TV 
13.07. 09:30 ZDF Gottesdienst ev. TV 
20.07. 09:30 ZDF/ORF Gottesdienst kath. TV 
27.07. 09:30 ZDF Gottesdienst ev. TV 

Quelle: Fernsehgottesdienste – https://fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/jahresplan2025 
  

https://fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/jahresplan2025/zdfgottesdienst20250601
https://fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/jahresplan2025/zdfgottesdienst20250608
https://fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/jahresplan2025/zdfgottesdienst20250622
https://fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/jahresplan2025/zdfgottesdienst20250706
https://fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/jahresplan2025/zdfgottesdienst20250720
https://fernsehen.katholisch.de/fernsehgottesdienste/jahresplan
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Aus der Pfarrei: Aus den Kirchenbüchern 

Das Sakrament der Taufe 

empfingen am: 
15.02. Nelio Raschka, Schleswig 
30.03. Feline Helm, Jübek  

Verstorben sind am: 
18.12. Günther Czischek, Eckernförde 
04.01. Helga Schaller, Stuttgart 
06.01. Karin Bohm, Rieseby 
10.01. Alexandra von Arnim,  
          Rathmannsdorf 
14.01. Elfie Land, Schleswig 

31.01. Günter Großmann, Rendsburg 
01.02. Irmgard Hische-Omilian,  
          Schleswig 
06.02. Regine Symnick, Rieseby 
12.02. Hubert Overath, Schleswig 
19.02. Adolf Rohrmoser, Schleswig 
28.02. Johanna Stolzenberger, Felde 
07.03. Harald Daum, Tüttendorf 
14.03. Anna Maria Neuerburg,  
          Westerrönfeld 
17.03. Rosemarie Krumbeck, Gettorf 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Guter Gott,  
behüte Papst Leo.  
Segne ihn  
in seinem Hirtendienst  
und stärke ihn  
bei seiner großen Aufgabe. 
Möge dein Heiliger Geist  
ihn in seiner Mission leiten  
und beschützen. 
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Aus dem Erzbistum 

PILGER DER HOFFNUNG -  

auf den Spuren der Lübecker Märtyrer  

Pilgerwege 25. bis 28. Juni 2025 

Im Zentrum steht das Pilgern!  
Um Anmeldung wird gebeten per Post über ausliegende Flyer oder online über  
erzbistum-hamburg.de/Pilgerwege-Luebeck-2025  
 

 
 
Pfarreien, Gemeinden, Verbände und 
Gruppierungen sind herzlich eingeladen, 
sich neben der Beteiligung an den zentra-
len Pilgerangeboten auch eigenständig 
auf den Weg nach Lübeck zu begeben. 
Laden Sie gerne Ihre christlichen Nach-
bargemeinden ein, sich in ökumenischer 
Verbundenheit gemeinsam auf den Weg 
zu machen! 

 
 

 
 
Auch für die in Eigenregie geplanten      
Pilgerwege bitten wir um eine Anmeldung 
bis zum 14. Juni 2025. 
 
Neben der Personenzahl der teilnehmen-
den Pilgerinnen und Pilger benötigen wir 
auch die Angabe einer Kontaktperson 
inkl. Postanschrift, Mailadresse und Kon-
takt-Telefonnummer, der ca. 14 Tage 
vorher eine entsprechende Anzahl an  
Pilgerbüchern zugesandt werden wird. 
 
 

  

https://erzbistum-hamburg.de/Pilgerwege-Luebeck-2025-25.-bis-28.-Juni-2237
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Familienseite 
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Impressum - Adressen 
Katholische Pfarrei Sankt Ansgar 
Herrenstraße 23, 24768 Rendsburg 
Telefon: Büro RD: 04331-22104   /   Büro SL: 04621-25840   /   Büro ECK: 04351-2771 
 Sekretärinnen: Iris Marx, Claudia Doormann-Erken, Marion Kaminski 
Die Öffnungszeiten der Gemeindebüros finden Sie auf den Gemeindeseiten. 

E-Mail: pfarramt@pfarrei-sankt-ansgar.de 
Internet: www.pfarrei-sankt-ansgar.de / www.katholisch-mittendrin.de 

Kontoverbindung 
IBAN: DE97 4006 0265 0023 1247 00        BIC: GENODEM1DKM  

 

Pfarreileitung: 

Pfarrer Wolfgang Johannsen  
Telefon: 04621-25840 / 0171-5468505 
E-Mail: pfarrer@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Diakon und Pastoralreferent Robert Klimek 
Telefon: 0171-8617583 
E-Mail: klimek@pfarrei-sankt-ansgar.de 

 

Pastor  
Peter Moskopf 
Telefon: 0172-4224893  
E-Mail: moskopf@pfarrei-sankt-ansgar.de  

Gemeindereferentin  
Ulrike Imbusch  

Referentin für Ehrenamtskoordination,  
Kommunikation / Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: 0171-3382743 
E-Mail: imbusch@pfarrei-sankt-ansgar.de  

Gemeindereferentin  
Elisabeth Pott  
Referentin für diakonische Pastoral,  
Krankenhausseelsorgerin  
Telefon: 0151-50913700 (Pfarrei) 
 04621-831427   (Fachklinik SL) 
E-Mail: pott@pfarrei-sankt-ansgar.de  
 
 

Gemeindeassistentin  
Cristin Reissner  
Berufseinführung zur Gemeindereferentin 
Telefon: 0176-19655807 
E-Mail: reissner@pfarrei-sankt-ansgar.de 

(ab 01.06.) Pastoralreferentin  
   Bettina Kleine 
(ab 30.06.) Gemeindereferentin  
   Evelin Sidlo 

Diakon (Ständiger Diakon mit Zivilberuf) 
Andreas Koltzau 
Telefon: 0160-1015565 
E-Mail: koltzau@pfarrei-sankt-ansgar.de 

Verwaltungskoordinator  
Alexander Hausch 
Telefon: 0172-2568349 
E-Mail: verwaltungskoordination@pfarrei-sankt- 
             ansgar.de     

 
 
 
Kirche  St. Peter & Paul  (ECK) 24340 Eckernförde, Windebyer Weg 14  
Kirche  Hl. Familie  (HOW) 24594 Hohenwestedt, Burmesterstraße 19 
Kirche  St. Martin  (RD) 24768 Rendsburg, Herrenstraße 23  
Kirche  St. Ansgar (SL) 24837 Schleswig, Lollfuß 61 
Kapelle  St. Vincenz  (VIN) 24768 Rendsburg, Herrenstraße 21/22 
 

Pfarrbrief der katholischen Pfarrei Sankt Ansgar 
Redaktion: Ekkehardt Conrad, Maria Christina Heidtmann, Ulrike Imbusch, Pfr. Wolfgang Johannsen, 
Josef Skuza, Dr. Ingeborg Sondermann 
Kontakt: Gemeindereferentin Ulrike Imbusch       redaktion@pfarrei-sankt-ansgar.de 
Redaktionsschluss: 01.07.2025 
Der nächste Pfarrbrief erscheint am 20.07.2025 für den Zeitraum bis zum 05.10.2025. 

Churchpool:  Pfarrei Sankt Ansgar * Facebook:  Pfarrei Sankt Ansgar * Instagram:  pfarrei_sankt_ansgar 

http://www.pfarrei-sankt-ansgar.de/
http://www.katholisch-mittendrin.de/
mailto:pfarrer@pfarrei-sankt-ansgar.de
mailto:moskopf@pfarrei-sankt-ansgar.de
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mailto:pott@pfarrei-sankt-ansgar.de
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